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Bom Kriege.
Srofes Houptquartier, 9. Januar.
Beftlider Rriegsichauplat.

Bet guter Fernfiht war be beiderfeitige

Fenectdtigleit an vielen Stellen lebhaft.
Leftlicher Kreiepdidauplos.
Deeredfront bes Genevalfeldmariulls Pringen
Reopold vor Bayera

flare Sidt begiinftigie ble Rampftatigeit
ber HAchillerie ar verjdhiedenen Stellen.

Genente feindlidhe Imgriffe betberfetts ber
Ha wurban reftlod abgewicfen.

Radhtlice VorfidGe raffijher Jagdbfommandos
awiiden Friedridftadt und Chouffes Mitan—
Olat blisben erfolglos.

Bet didhtem Scimeegeftdber gelang e bea
Raofjen, dle ibm am 4. Januar entrifjene Heine
Snfel Glamdon  (nbroltd Jlopt) gmeiidine
gewinnen. Sein weitered BVordringen ~gegen
bag mweftlihe Dfinma-Ufec wucbe verhindert.
Deecesfront des Generaloberfi Erzhersog Jofeph.

Dartnddig vectetdigt dee Feind bdie aus vem
Berecyler Gebivge tn die Molban-GChere fith-
venben Tdler. Troh nughinfiiger Witternng
and fdwlerigher Seldubdeverbditniffe fa bem
gectliifteten Walbgebirge driugen unfese Temvpen
ihren Geguer taglich Scritt fitv Scheiit mrfic
Hud) geflern twurdem belberfeits de2 Cofing-
und Sufita-Tales vecdrabtete, flaci ausgebaute
Stellaugen im Sturm gemommen uzd trop
mrgmdfelter Begenfiihe gebalten.

beereﬁgmppe 028 @eneralfibmarfdhalis

v. Madenien.

Ju Unsuubung ihres Gleges dramgen bie
bentidhen mnd diterceichijdh-nugasijhen Teappen
weiter ad) RNorben vor umd erveichtem, feind=
Itde Radhuten weefend, den Putno- Z(bfd;nm
Deflert jemfeitiged Ufec der Fetnd in eimer
neten Stellung hilt.

Betderfelts Fuubent it der Ruffe tu de
Sinte Crangesi—Naneftt gewo:fen. Garleasta
twomebe geftivot and gegen wdaditlidhe Anguiffe
gehalten.

Die geftern gemelbete Bente Bat fid auf
99 Difisteve, 5400 Pionaz, dret GefchRge und
10 Wafdinesngewshre echoht.

Brazeveniide Frent.

Sfﬂdm Wefenilihes.

Dev Gufte Berevalquarttormeifier
8ndenbdorff.

Der Biterveidijd-ungariige
Desvedberide.
Wien, 9. Janmor. HmMi® wih velantiovt:

Deftligu Deiegdicponplay.

Jm Roum fddRNG von Focfani wurde
bz Gegmer bis an die Mitubung bed Fhmuic-
Sarot-Glaffes surtidgemworfen. Die Bftorveichifdy-
mugaviiden umd beutichen Streitivdfie, denen
ber Feind {u der Schlacht bei Focjant nuier-
legen 1ft, gewammen, threm Sleg ausnityend,
bie Putma, anf berem Iimlem Ufer: fid bdie
Rrflen ernent gu fellen fdjelnen. Diefe hoban
in Dex gwei ligten Kampftagem 99 Difiztere
und 5400 Mous an Gsfangesen elugebtifit
und 3 Sefdiige wnd 10 Mafdinengewehre
verloven.

Am SRdflttgel ber Heeresfront des Gemeral-
oberft Gryherjog Jofeph estdmpften die Teappen
bes Felvmarjdjallentnanis vor Ruby bet Jvadci
nud Qanpurile iw fdwierigen Gelinde und
tn Sdyues mud Froft weitere BVorteile.  Soaft
an ber Oftjront bet dem Sfterreidyiich-mugariichen
©treiticiften nidyts von Belamg.

Staltenifger uud [AdbRdGer RrisgsiGonplay.

Sage wuperdudert,

Dor Stollvestieior des Theis be3 Semssalllabes
von Hodst, Felmacidallentnant.

Rivdlide Radyrigten von Gommio.
Dommerdisg, dex 10. Janmar, abembs 7 Uhr

Retegdbetilunde in Aterif.

. Des %auitcé Antwort an die
Mittelmadyte.

T. U. Qondon, 9. Jamuar. Nach etner
TMelbung bded , Meflagaero” will bder Batitan
mozgen eiwe authentijde Untwort auf bie
Fricbeninote bie ﬂmtteluﬁadﬂ #md bed Prifi-
benten Wilfon abiemben. Hnqoblid) gebe Bie
Wntwostaote x5 von hw Bermeldnng  bed
Ruing und b3 Elend3, baz burdy dle Foct-
febung Ded Srieges permefacit wiitde, Dew
Papft verficherte, er werde feine Befirebungen
auc Wieberherfiellnng beg Fricdens vereinen,
dbnlich der fpantichen Note iwirde aber bie
Hnimort de3 Batifand  bamit fhlichen, be%
man tm gegenoidctigen Amgenblide dle Jni
{tative 3r etner Jnter fite ungeetguet halte.

Der englifde Pangesfrenger
Shannon gejunfen?

Wie ber ,Bafler Angelger’ nodtedglich
von guvesldifiger. Selte esfihrt, Bat am 22.
Degember ¢in Nadhtgefecht pn(?r,ben einem
framdfifhen Pangerfreuzer und einem italient-
idyen Hiléfrenzer ftattgefunden, wobel o2 gabl-

‘ermunbcle usd im gab. — %e”m

Boh Bu
EDn: Elimsuf' betrag 7

~Ehsnzon” Ende
Siidbfifte Eaglonds burdh Anflanfen  aunf eL:
Mine gefunien feln,

Dec - Pangerbrenger ,Shamnon” ift 1906
vom Stopel gelaufen, bat 14830 Tonnen
BWaffevorrdedngung und 755 Mann Befabung.

Der uitand dev rumdnijden Avmee,
Stodholm, 8 Januar. ,Wiedomoftt” melbdet:
RNadhy bem mummichr beendotent %eﬁfteﬂu en
Bat ble rumdnifdye Hrmee wenight brefoierte!
ihrer urfpriingliden Huseiltung verforen. Diefe
mitffe  sanmehe vy nen befd
Sollte fic) ble Sevethlinie gegen Den fefudblidhen
Slafturm widt Baltem [offew, {0 werdem die
rumdniiden Reorganifationdtruppen nod) Ruj-
lamd gebradt werben.  Die Stddte Bacan

5 terperbanbafonfuln voz Bal
und Galab fied i Jofjy eingetvoffen. Man
fchist ben in Braila Omrec) Sprengungen an-
geridyteten Sdhaben ouf 20 DMillfonen Rubel.

Gine neus Yiote an Griedeniond?

WETY. London, 9. Jau. Die ,Times”
wollen wiffem, bap nod) der von ber geiediiGon
Regiernng eimgenommenen Haltupg uud nad
ihren @rildemngen aw bie Wlliterten in Rom
etne  mene Note - verfoht umd nad Hihen
gofdbidt wabe. Die gemamen Bediugn
find mod) midgt Oelamat, ntam  gloxbt
vaf barim bie unverzfglidie Durdflifrang afl
friifer formnlierten Forberungen ued die Bi
famntgabe dec Hnnahme ber gemannten Vedi
gungen durdh die griedifche Reglevung binnen
48 Stunben verlangt wird.

BVesjdleppung deutider Gefangener
nadg Judient.

MITB. Baslin, 8. Jam. Bt der Berlimer
Miffion ift ein Brief etmgelanfen, aud dem Ler-
vorgelt, bofi pom bem :fangenen, die fig fm
Qeger von Blantyre im Sire-Hodland be-
fauben, 85 Wénamer tm Otiober bomr {hres
Gamilten getveunt und nad) Jubien abge-
{dyleppt wurden. Dabel wurben andg tnternierte
Seiftlige uud ambere, dle nie muter ben Waf-
few ftambenm, wie Kriegdgefomgene beaudelt.
Enbde Dltober Bolte fie ein Dampler in Betra
ab, ber fiber Daredfalam aud Sanfibor am
5. November ix Membaffa sinlief. Hier follten
fle auf eix nod Jnbiem gehendes Sciff fber-
geffifrt werbew. - Diefe Mafinahme gehoct mit
jum empii wdftew, wag fid GCegland g
bentidhe Miifionave . geleiftet Bot. Grft ver-

| @leppte man obne jeden erafthaften Grumd

vox etwa 40 evangelifdhen uud fatdolifiden Mif-
fionaftationen tm Njofla-Land dle friedliden,

abes, | 3

rue[) Io‘en Eanm Smaeu anb ﬁinber anf
cine Gntfernumg weiter al8 vor Milndhen big
Dangly obne ausreichende Fiirforge und lHef
fie an ben umgeinnden Plihen wodenlang ver-
weiler. Jhre Stationen lief man andpliinbern
und perwiiftete fo bie [bnften Stiicke benticher
Miffionsarbeit griiablid. In Blantyre befan-
ben fi) abes bie @efangenen wenigftens anf
cimem guten Plah. Jeht frenmt mam aber
piogli bdie Manuer von {hrem Framen und
Rindern und [EBt (ehtece im Hergem Hrifasd
uMn, und bringt bie Maumer, dle faft alle
etuen langen Dienft im Aquatorialen Afrifa, da-
runter 27/, Krlegdjabre, bhintes fich Habenm, in
has unqemnhe Yhmednagar in Jubdiem, b. §
¢ '#, bon wo man vor einem Jahre ble

den Milfionave wegfihete, well thre An-
wefenbelt elne Gefahr ffic bos Rand fet! Diefe
nene Brotalitdt witd in dem deutfchen Mijfs
fiongireifen und gewif aud in monden mentra-
fen gevechte @mpbrung Hervorrmfen.

Gleidged Fedyt.

Die Behaudbinng ber testihen Gefangenen
in Cngland und Frantreih wicd von Tag su
Tag [dleciter. Die Eimgelheiten, dle wiv jehit

ven, Demem mufere braven SRémpfer in
mii;af anggefelt fivd, ipoﬁeu Izber
Bevgelt

Bwed gleid) gut bmud;bace Bint exfesi
best. @in groper ZTeil ber Projpel
fogar obme tveitered entbefhrlich, ba b
aud) bann benupbar bletber, wenn b
fpetipfeife ausgebont unb nidt fog
werben.

Hnf befouderen funfigewerblidhen obex funft
gqud;ﬂllcbm Mert, der burd behorbll
gefepte Sachoerfidindige feftsuftellen iff, wird “die
e Tmbu'Ith Riidfidt Femommen wer

Hn@ der Seimet md dem feé‘e”

Semberg, ben 10, Jammar 1917,

* Bei bem ab Bente ‘in Sraft gehmmn
reaen Fobrplon, find bie K

te Unidinfsige in B
beftehen geblicben. Da aber tm Diceltions
Dalle verjdyiedene Weubderuugen eintveten, em-
pfieblt e3 fih vor Hnteitt ciner Reife, in bie
tin Sdyalterraum bed Diefigen Babnhofs ans-
gehingten Fabhrpline (Emnht su nehmen,
Fevner wollen wir stod baron 7 Bisweifen, daf
ble Vefelungenw anf MWagen bel ben betr,
®ftecabfertigangen 58 vorm. 2,10 Ube an-
gubringes fiud, ba infolge bes beftehenden
Eage:maugdé ble Melbungen bereits um 10

@muﬁl ditelt veembdte Rein ‘Deutfd;er
Ja wir Gaben bad @efihl, baf der

5 umrter bom S:ﬁdyiﬁmin!el ber ans-
mber Gerebiigleit, fene & nus

gegeben werben miffjen.
‘ Dos Giferne Rveus eehielten: Unteroff.
Dito Huhn und Obergefeeiter Sotilled Stalls
banw, — Bum Wadhimeifter befdebert mmrde

ailfe gut Befrmbelt.
'}eitbet aber nav mifverftanden. Wuf gleides
Recht, anf mebr Bat ber gefangeme “franao
uud  Englduder Telnen Unfprud). Dem gab
audy unfer. Hindenburg treffiichen Ansdend,
18 der Feldmaridoll au der MWeftfront einen
Saol befudyte, in dem leiditoermunbete englife
Difiglere lngen. erfidicte der Dberarst, iu ber
Hbfidyt, ofle Borafige feimer Nnflalt i bos
befte Qidit gu feben, bdaf Dhler die Schwefter
. bejdiiftigt fet, die elf Jahre iu England ge-
{ebt hobe und fo gut englij fpredge, daf Die
etngeiiefertern Gnglimder fle guecft fiiv eine Eng-
Ifubevin Bielten. ®ber biefe Mittetlung Hatte
eiwen umermarteten Eefolg. Dad grumbgfitige
Gﬁ;}itﬂ b elbmarfhalls verfinftecte fih. Gr
gab be: rmi?es ein  Beldjer, wegsutreten,
1y vb befafl bamn: ,Die Shwefter E. wird fo-
fort an emberer Stelle vermwemdet. Hierher
omut eize Scdwefter, bie fein Wort emgliid
foeidht. @ will nidt, daf die Engldnder hler
o beffer Dabes al$ meine Braven Solbofen,
bte o8 Umgld gehabt Babem, in emglifche
Ruiegsgeforgenidaft ju fallen.”

Beidlognahune, BeftandIerhebung und
Gntetgnung vox Proipettpfeifen aus Jtun von
geln und_freiwillige Hbliefernng vom ambers
inupfeifen, Binuidalleitern ufw. vor Orgeln

und forfitgen Dufitinfirnmenten.

(Me. M. 1./12. 16 KRA.
Hm 10. Jouuar 1916 fft eime nems Befaunt-
madurg it Rraft getretem, bdie mebem ebuer
Welbepflicht sine freiwillige Whiiofernmg, aber
ond) eine Beidlogragme, Entelgunug uxd Ein-
siehung von vollftdndig aus Siun beftehenden fum-
men uubd fpredhemden Projpelipfeifem, b. B. ben-
jenigen lumermem Orgelpfeifen, die im Profpelt
eimer Orgel — vor anpen fidibar — nater-
gebracht [imd, ober worer, oder uod elmgebaut
wesben {oll, vorfiedt.

¥0e niheren Eingelhetten ergeben fid ans
bem Fortlaut bder Belomntmwadynng umd den
Sinsfiibrungebeflimmungen, welde die mit ber
Durdifithrang beanftragten RommunalbehBeton
exlaffen

Die BVerdffentlihung erfolgt im ber #bliden
MWetfe durdy Hufhlog und Abdracd im bem
amtliden Tagesjeitungen; anferdem i ber
ortlout der Belanntmadung bei denw Land-
ratfdmtern, Rreigbiveliionen und Poligetbehor-
etngniehen.

Beireffs der Exfahfrage fei emwdbat, bdaf
bexeits vor bem Rricge dleiduvd) die Befaunt-
wmaduag betroffencn Orgelpfeifen durd vas
billigere, aber fitx ben Bier in Frage tommenden

Dog wird  bel tmfezen |

ber Bizewadtmelfter Olto Winter.
>l der Seimot
bes Qﬂnmé ,Aus" er Hetmat” bnm bem
Deven thegﬁmmifie: von Stein eine Nummer
ber lepten Blitter mit der Bitte zugehen
laffen, di¢ regelmifige Bufendbung von ,,5'1rv§
ber Hetmat geftatten gu wollen,  Dacanf
folgentes liebenswilcbige Sdhretben elngega
»Oeebeter  Here Plaveer! File freand-
licge Bujenbung ber Nummer hres Gemeinde-
blatted joge i Berglihen Damf. I er-
trnerve mich ber tleimen §tabtﬂcm5c:g
fehr geen. itv Jhr giitiges Hnerbieten, mic
Qbr Blatt flabig jgehen gu loffen, maf
id) aber Bewalid bamfew. Jh muf von
Hmtswegen fo viele Jeitungen lefen, baf idy
{hre Babl midyt vermehet fegen midie. Der
Minuten, wo i nidt in Aniprud) ges
men biw, find Derglidh wenigs. Dafer ver-
jeihen Ste meine WBIEEE\X»‘QE
Diit HergliGem Gruff Jbr ergebenes
p. &tein,
Relegdminifter.”

@in Word iiber deutidhe Franentleiduug.
RNod) immer fteht unfere
Wintermode im Jeicdhen von
Samt, THI und Pe
bie 3mnftm Stoffe
Gtidereien werben n
aujammen verarbei
ift e3 nidht geit
Heidfamen - Be
maffigen st frith
3w, bermenbden, ma
dagegen idymale Pelzroliden,
Heine Pelzfe und fogar
ftatt Des Riefenmuifes Flune
fonmens ober meloy 1]
1€

wofhl felbftvery:
jebt €amt und
fadjen gmmm( i
nebenf te(]cubc

avbeitet.
tailfe
ber bon
gurfm:cmcu Siegefragen wnt=
rafmt ift, Defjen bei ¢
mif awet feibenen
abjchfiepen. Der an
tenent - Armnfugel wurde Dber
Qlermel, der mit langer ’”tul;a
nbﬁdmcfjt glatt  angefetit.
Gehr f)ubic[; nimmt fich Der Rod mit den eir
angefdnittenen Tajde aus. Das hitbjche K
mit Dilfe eined Favorittihnitiesd von jeder
gmrbemt mwerden.. Schnitt gur Blufe unte
in 44, 46, 48, 50, 52, b4 cm Y}ﬂ[[\ez Dberiveite 60
‘Bfemug 5 p,um Sod unter . 3516 in 96, 100, 104,
108, 112, 116, 125, 185 cm Hiiftiweite 0 +T-
begiehen durch bie ‘Wubcn@,mumrr Dredden: \h @

n.

Dte Scheiftlattung



Die leite firiegswode.

©2 mar vor anbderthald Jahrsebnten, ald tn ber Yhbenbs
frunde ein feterlicher T8 g burd) ba8 Branbenburge
Zor bem alfen 2oﬁemnﬂemff{)[oﬁa ufulir. Qn ber Galae
faroffe an ber Cpihe fof Bring Georg non Wales, ber
Deutige Rdnig von Gngland, ber al§ Dbefonderer Ybges
andier bes fonigd Eduard bem beutfhen Natfer bie Throne
efteigung feines Waterd mittetlte, Darin lag gugleid) eine
Inerfennimg Der Mentralitdt, dle Deutidhland mdhrend hesd
Derlaufed Des bamals nod) nicht beendeten Burentrieges
bewiefen hatte. Gany (angganﬁ mar bamal8 auf Frantreidh
{dlecht gu fprecien, benn bie Parfer Wisbldtter Hatten fich
in ben gemeinften 9usidllen gegen bie furs vorfer nerftors
bene Sinigin BVittorig itberboten, bie jo aud) perfdniid) fiir
ben fiibafrifanijden frieg nicht verantwortlid) war. fe
Parifer Beitungen Hatten filr ben Befuch des Pringen Georg
in Berlin alle mdglidhen Bi{henfille angekilndigt, aber s
paffterte nidyi8. 1009 war Konig Gduard felbft mit feiner
@emablin in Berlin und wurde mit Herglichlett begritft.
1018 waren 5nig Georg und der Jar Gijte aus Unlah der
Gelerlichfelten Bei der Hochgett der Kaifertodter. Dtan fann
aljo wob! fagen, der englijde Monard) fennt Deutichland,
und gubem {jt ja aud) fein @roBvater, der Pring Ulberi

gmpem toitien. Und aud) bie Bibigleit ber Gngldnder Bat
en oft genug verfiinteten Ginmarfd in Belglen nidjt u er-
?mtn en nermocht.  Dagegen qeht an der Stdite der Felds
dlacyten, in Fumdnten, die Dffenfive der Deutfger;, Hiters
reidher und Ungarn, Bulgaren und Titefen unverdndert ihren
Weg, und Berfudie, durd) anbermeittge Boxftdhe Quft qu
g)aﬁen, find fruchtlod gemefen. & Glagen ift cud) die

tmarting ber Cntente, durd hre atifdie Aftion die
Jteutralen gu ihren Gunften 3u eeinfluffen. Das Gegenteil

ijt geFommen.

Bu etnem grofien Mattonalfelt fiic Ungarn Batte fid
lite .ﬁtﬁnnng e jungen Rinigs Carl, der im May natenlanbe
fur ben Ronigatitel fihet, in der éaumftebt udapeft ges
altet, ller duferlidie (SJ!cma, ben do8 ritterliche Wolf ftu
efr liebt, mar Dabet auf%emenbet worben, Dad- Yhchfte
babet aber mar Bod) ble Grfenninis von der Bebeutung bes
Greignifies gerabe in ber jebigen Beit. Audh der vom nen
%elh’unten fontg augzufithrende Schmerthieb nad allen nler

immelsridtungen hat ofne Stdrun jtattgefunden. 9lle
u‘éyui)rr}en ber flingften ?eit Dbeuten barauf bin, baf bie
?tqﬁsvurgtfdhe Monardjie in bem Raifer Carl einen tate
dftigen Herrider erfalten Bat, ber mit Gﬁn!fcﬁiebenflzelt und
ge{hemuisiem Blid feinen Weg i gehen weif, Daf bia
eglehungen Diterreid) » Ungond gu feinem Berbitndeten
gner Underung unterliegen fonnten, Haben nid)t einmal bie
egrer

von Sadjfen-Coburg und Gotha, ein beutfher Fiiritenjohn
emefen. Tropdem beglettete Rinig Georg die Ablehnung
e5 beutfdhen Friebendangebotd burdh bie ;fEntenie mit dem
Jeujahrsgrufie an ben frangdfidGen Praftventen Poincaree
mit ben Worten, in ber i’intﬁeaun%} Ded Rrieges gelte 8
Die Derteidigung ber Unabhangigteit Europas.

?at Slond George a3 Gerr von Cngland die Depeidhe aufe
ehen laflen, aber e8 ift bod) ein {tarfed ©tiid filr bas G
innerungSvermbigen beg Rinigd und bie Dentirdighett ber
Briten, {olde Worte in I.Im?auf gu fesen. War die Abe
lefnung bed Friedensangebots fdjort ftard, meil e8 angebli
von unjeres Gette nidst aufridhtly gemeint mar, zn td;l&g
diefer Hinmeis auf ben Kamp ?{‘xr bie Unabhingtgleit von
Guropa bem Foh ben Boben aus, §8 fany nidyt gwetfels
Baft feln, bah ber Tag fommen wid, an bem Englands
Beutigen reunden bie Aigen n'mbl%t{) aufgehen mwerden,
er Behnoerband unferer ggetnhe, bie betben Raiferveiche
Rupland und Japan, bie fechs Honigret e @nalaud, Jtalien,
b%glbgleni,n eerltigen, Mo ie:l(ggto i)un ur{x : {unb %
eiven diepublifen Franfretd) ynd Bortugal mavfdyierien Be
e it Jedagel sl

gemwagt,

.@inbmburg vaftet nidgt, Sle hatten hm eine YiHmung
bes %anaen fdrperd angebidytet, * fie Slgaﬁen n toigefagt}
abey Der glidlidermeife in tijdefter Straft wirfende felds
moar{dall hat in Rumdnien bew gentalften Helbgugdplan band
ber Borgiiglicileit ber bortigen Heer rex und Lruppen gus
Yusfihriing gebracht, Jeder Hieb, der bort planmﬁﬁ g guds
geteil wurbe, EE' ber Feind murde immer mweiter nad)
Rorden, fw bie Woldau Dineln, aurlidgemorfen. S bes
Dobrudiha wurbe Macin, Das lebte fetndliche Bolmert
befes Gebleted, erobert, Drailn, ber ftarte Briidento f ant
weftliden Donanufes, l'iegf nue 15 filometer pon Macin
entfernt unb wurbe nad) vorltegenben Melbungen oo
Feinde bereitd gerdumt. Da Ruffen und Rumanen wu ten,
was flir fie auf bem Gpiele ftand, fo Ileifteten fle Harts
nddigiten Wiberftand, Das Fegenmetter, bie aufgemeidten
ege, bie Sdmwierighelien bed Boridubs erldmerten dis
Operationen, Tnfere Gelben gber fibermanden alle Homn
nijfe und %(berffrnb&, io &tcxr! fie wﬁb{eln I

Abmwetfung &
feinen Berbiinbetelr {n breitefler {yront qub g%"bﬂ it e
ibm benn paffiert, Dafi e8 ben (firften Don naso nnh

Den Bisetdnig von fgypten pergeflen Gat, benn auch bles
beiber Potentaten E)a%en ung ir? aller ??orm abgefagt. Man
bitte fe rublg mit ermdhnen fonnen, benn fie find oud)
aftiv am friege beteiligt: Agypten durd feine Solbaten im
englijger Dienft, Monaco durd) die Millionen feined Spiels
bantpachiecd, bes {dmerreidhen Monfteur Blane. Tatjadlid)
Baben mir alfo genau ein Dupend %e{nbe, wenn o8 und
aud) nur gehn fymary auf mwei gegeben Daben. G3 werben
aber woBl smel Dubend oder gar arfiber, menn mwir bie
unter frongdftidens ober englifjem Proteftorat ftehenden
afrifantiden 1nd afiaitichen eingeb enen Fitrften hi i

bie Hiligiruppen fandten.

©o mith benn 1917 etn Jahr bes Drein{dlagend merben,

Da8 unfere Feinbe gmwingen wird, fi ftber Deutfhland 34
Grheit &fen  Anid gu_Dbeleh Tibexr Dent
Lermin Ded Friebens mwollen rir nidht Bine und Herraten,
aud) nidgt auf unbeg Miglichlet ingefen, Die Dex
ircnmtli verldngerte fvieg bringen fann. Der Feind wird
{ehen, bap mie bigher fo aucy ffmgﬁg bie beutjde Hand ete
mwa$ anderes barbieten fain, als ben Dlzmeig bes Friedens |
1nd na% bem Deutigen ©tand ber Rriegslage ift die milts
tdrljhe Lahmung namentlid Ruklands unﬂe frrantreidi3 denn
Dbodh tweiter vorge{dyriiten, al8 man tn Qonbon meint, wihe
tend Das italientidye Reiegsfeuer {Hon lange mehr unb mehr
Afche abfept, mie ein Hinjtliches Peigmittel, 3u bem nur ges
ringwertige Sutaten genommen find, Die per{dnlide Tapfers
Teit von eingelnen feinblichen Negimentern fann nidht fibes
diefe Tatjadge Binwegtaufden. Sm Bavenreidye war fiir das
wolfynifde %nrgezezr bie vollftéindig neu anfgefitifte und
organifierfe Petersburger Garde porgebracit morben, aber
oud) fie Hat nict bas ergmingen Wnren, a8 pon he ere
martet morben war.  Aller %Ian ber {rangofen an ber
Somme Hat die boriigen Rempfe nicht gu einem wirilidgen
Griolge, aefdimeige Denn zu einem _enticheibenden  Giege

uczg‘u i3
gen ble tfolge, vou benen bie &;3:
sihmend rebes misd, folange unjere Gzde Defiedt.
gild):’éhﬂungm oon gemaltiger Stdrle Haben bie Deutfden
ind {hre Berbindeten eing {o_ geftehen {elbft Pes
fer8burger Bltter, MNady ben au erurbentl!dgm %ru[ Gl

ferer Derrlidhen Truppen tn ber Waladjet unbd tn der Dos
wibfdja, fann 3 feinemt Jweifel unterliegen, baf gang Rus
mdnlen pon und genomuten merden wird.

Der Shub ber Heinen Staaten, den bdle @ntente gn-

&eh[td) betreibt und Deffen Mangel fie 03 gum [nﬁ%rfftm
orourf madyt, erfafrt @riedjenland aufs bitterfta. a Der
?ehnnerbnnb Furdyt hat, griechijdie Truppen Eonnten feiner
‘apperigen #vmee bet ©olonift in den Hilden failen, jo fat
er in felnem Iﬂngmn Wltimatum  Forderungen aujgejtellt,
bie an ©damlioftgfeit alles Borcm;zcgcmgens ﬁbcrfre{fen und
in bie Staatsfobeit Griedienlanda tn frevelhafter metlc eine
teifen. Dabet entbldhel bie Entente fich nidt, Griechen»
and burd) Ubfpervung jeber erenﬁmitiel@ufuf)r gur_ ns
nafhme ber bemitigenden Bebingungen gu gmingen, Nbnig
fonftantin verharet aud) den fiingjten Anftrengungen gg?en-
liber al8 ein Held, Die Behanblung Griehenlands bleibt
tin Rapitel der Sdmad) filr ben gangen Jehnverband auf
twige ge!fen.

Politiige Rundidan.

Dee Neidgstangler fber den SlegeSwillen bed
Bievbundes, Herr v, Vethmany Hollweg fagte Dem
Berliner Bertreter bex o Biener Neven Fr. Pr,’: | Biy
boben tm Merein mit unjeren Bunbedgenoffen bas Unfers
etan, um Der TWelt ein weitered Blutvergiefen gu erf%utm.
&Eerm bas neue Jabhr und dem Frieben nicht ndher qebradht
Rxat o {ft basd bie ©dyuld unferer Feinde, Wie blé%er, it
Entfc)loffenbeit und Siegedmille unfere Parcle. Wad no
fommen wnag, fann nur bogu fithren, baf wis und unfere

Bunbesgensiien nod feger aneinanderritden, Deut{dhland
und Dlfesielsngarn baben i dielen Sriegdiabren in

efflem Grlzvest von Budt © ehabt,
gu erfenser. was fie einanber find und u&ﬁr alle §uhmft
fein werben, Ynjer Bindnis Hat fi 5 eherner {els
exmtefen, an bem {'ebet Unfturm gerbricdht, ©o wird 8 auch
tm neuen Jafre bleiben, &3 megt ein jugendfrijder Geijt
buvd) Diterretdy; er mird gu meiteren (Egcfnlgen und um
endlidjen Siege fithren.”

fBapier flatt Geld, Von ber neuen Unlethe ermartel
man in n%ﬁznb bittere Gntidujungen, bie bevorjtehende,
b. B. Ble briite englifde Sriegsanleife, oIl im Jennbetrage
oon 24 000 ANilionen Mark jum Surfe vsin 99 und fiinfs
progentige Weginfung audgegeben merben. Q{nBaber von
tonvertterbaren 4 Bprogentigen RriegSanleifefiiden und B-
18 gentiq € ‘ el al%g befonbere Borredte.
Die lepyte Anleihe fteht augenblidfic) etmad beffer. Jhr Kurs
Derdgt 06,25 v, . Der ausftehende Betrag ber be und
6Gprogentigen ©dakidieine Beltuft fih nac) ber ,Times’
auf rund 10000 Millionen Mart, Diefe Gtiide werden
malrietnlid) gegen bdie meue Anleihe Fonvertert merden.
Buatiglich der umtaujdibaren 400 ML Phund gweite Srieqas
arleibe erqibt bies einen Betrag von rund 17 870 000 000 E%t.,
filr ble alfo die englifthe Regierung fein Bargeld, fonbern
nur alted Papler gum ummu?d) erfalten wiirde. Wenn alfo
24 Milliarden gegeichnet milrden, ergdbe dies filr bie englis
,’ad)l% gxgggeﬁng prafif im ungi&nf%lgften falle nur bare

Wilfons Friebensbemilhungen. Prafibent Wiljon
witnidt, daf ber Senat feine Friebensvor|d)lige mehr unters
tligt, um pu gelgen, baB bad gange Bolf hinter thm ftebt.

tlfon bejprady ficf) mit ben Filhrern ber bemotratiichen
Partet fiber blefe Ungelegenfeit. Tenn bie Sriegfithrengen
feine Friebensnote juriictmeilen, wird er feine weiteren Bes
mitungen fiv bie nddyite Belt wahrideinlid) einftellen.

Weitere Friedensd{hritte WWifons., Nad). einer
SQonbdoner Meldung bes ,Hanbelsbladb ift man bort der
Anjichyt, bap, wenn Wiljon, wie berichiet mwird, feine Fries
bensaftion burd) einen Genat8befdluf redhtfertigen und
ftithen Iaffen mwill, bies alé Bemeis bafilr angefehert werben
mufp, bap Wilfon bdle Abfiht Bat, nod) weifere Scritte gu
unternehmen. Ebenfo fider {deint gu fein, bap die Antmori
ber Berbiitbeten an Bilfon, bie wafhrideinlid) Freitag abs

efdidt werben wird, in notwendiger Folge der Tatfache,
gnﬁ bie an bie Zentralmddyte gefandte Untwort ablehnend
war, tm felben oblefueuden inne verfaht fein mivd.

@in Bonboner ®lait {reibt: @8 ijt gu Hoffen, bap die
Uniwort ber Berbiinbdeleri an Biljon fo uugfﬂf)rIi? abgefafi
ift, baf fie bie Bffentlie Meinung tn Umerifa Nbergeugen
fann. @ine furg und einfad ubYeE}nenhc Antmwort wilrde
bagu aber nidyt ausreiden. Den Amerifanern erfdeinen in
bem gangen éhett am widttgiten bie Mittel, die nad) bem
Rriege exgriffen werben follen, um eine ﬂB{ebar%ﬂIung eines
berartigen firieged su verhinbern, und fie glauben, dap ihr

rdfident, al8 er fich fiir bie Qdee eined Wilferbundes ein-
epte, etma2 in BVorfdlag bradyte, bad fiiv die Welt wirls
icjen Wert faben fann, Die Grmutigung, die [ord Grey
einergeit ben Meutralen guteil werden liep, bielen Vorjdlag
dhon mifrend de8 Rrieged audjuarbeiten, Hat in Amerita
erglichen @indrud Binterlaffen, und vielleicyt biirfle eine
entgegenfommende nIefImmg an Diefe Pline bHed Prafts
ben‘ien Dber befte %e? fein, um unferer pringipiellen Ablel)s
nung bag Verftdndnis des amerifanijden Boltes gu ficgern

@pant nd merifa, Die all ine Grorterting «
iiber eine weitere Plitteilung Wiljond an Spanien enthitlli
ble Tatfadge, dak Wajhington nod) eine gebeime Viittethung
an bie neutralen RNegierungen geridytet hat,” worin 3 ficdy

eftrebt, fie gu iiberreden, Wiljons Friebensbeftrebungen zu
Srdern, Spaniend Enibiillung wird al8 glatte Widerlequng
T Erildrung Ranfingd betradjtet, monad) bie Note feine
tiebensnote fel. Die fpaniide Antwort mwird nad) einer
elbung bec ,R8In. 8tg.” au8 Wajhington ald eines der
emetfensmerteften biplomatijden Sdrijijtide bes Rrieges
betradytet. Dap Wilfon fih an Rbnlg Alfond menbet und
thn um feine guten Dienfte bittet, wivd fdHarf Hritiftert:

Das befriedeto Gerbien. Aus Anlaf bes erften
Qabrestages ber Etrid%{ung bed Militdrgouvernements in
?etblen vermetfen bie el?mber RNachrichten auf bie grofe
Uufgabe, die die Biterreichiidungarifhe Militdrvermaltung
n bem burd) ben frieg vermitfteten Sanbe gu Ibfen Hatte,
n weldem foft nus Fraven, Rinder und Grelfe guritds
aeblighen marsn. Der aufnpfgmngépnllm rajtlofen Arbeit

Furdstlos und irem.

Crsliblung aus bem Weltkriege nach einer Shizze
von Robert Heymann.

11 ,QaB mid) paffieren, ich Bringe elnen Gelangenen mit,”
fagte Rupprecht su dem Aufenpoften, indem er nod) feinen
Famen ynd feine Truppenabteil nannte, bem er sugehdte.

Jm Ojten graute ber Morgen, ein Wintermorgen in
Dben Ulpenvegionen:  Das Tugeslicht erbelite noch febe
fpdhelich) bie Gegend, als Rupprecht, tmmer nod) ben
Gefangenen voran, bem wohlbekanaten Unterftand feines
Hauptmannes auichritt

Jest nahm et feine gangen Relfte jufommen.  Bum
erfienmale befchleicht ihn auch ein feltjanes Gefilfl, als
et o geitig feinen $Haupimann wedien will Uber er Hat
keine Beit gu verlieren— die MWelbung, die er 3u erftatien
Bat, ijt gat dringend — von ihrer rechtseitigen Anbringa
und und Yusiiihrung hiingt ein {hines Criolg filr bie
Defterveidher ab.

Cndlid) fteht er bem Hauptmann, gegentiber bet Ges

fangene it tngwifchen pon anbderen Soldaten tn Cmpfong
7. SBetter Ram ber

genommen und einftweilen weggefithtt worben,
»Rupprecht . . . Teufelsker! ., , Du Malefizloder. .,
©So tujt ber Houptmann aus und {chiligt gang unmis
LitBeild) bie $Hiinde fiber bem Kopf sujammen, als ber
Rupprecht mit feinem Bericht su Cnbde ift, wobet er fich
miglichiter  Riirge befleifigt Hat, benn er kans kaum
nod) fprecden — er ijt einer Ohnmacht nabe.

Dem jungen WMann wird kalt und eif por Freude.
Des Hauptmannes Lob wire in anderer Tonart ein
flirchterlicher Anfchnauger.  Uber in der Sonart, wie er
jest Die Worte gejprochen hat, da enthalten fie dbas
ichbnite Lob, was ber Houptmann su vergeben bat, ba-

fliv Dat er mit ber Belt feinen Hauptmann Dinveichend
kennen gelernt. g £

Der Hauptmann will in fefnen Loy fnufu?ren ==zDa
fdllt ihm ber Bujtand bes jungen Mannes auf — it e
Rrank, ober Bat er fonjt etmas auf bem Herzen, was ihn
{o nieberdriicht, benn er machteinen fo niederde[chlagenen
@inbtucéz. 5 5 " B
25eblt Div etwas, Ruppredt, ah) fo, Du fagteft fn
kbm;&baﬁ Dir der e¢ine ber Jtaliener ;?nen Stich mit bgn
Ttefier beigebracht Dat, hiitte das foft vergeffen fiber bee
widtigen Meldbyng.”
: 208U Vefehl, Hers Saupimamy, wird fo fdblimm vids
etn.” <

»Sag’ bas nidt, Ruppreddt, welht fa feldft wie geo
fdhickt die Weljhen allefammt fn bey Handhabung bes
Meffevs find. Anf beinen Fall basit Du die Sadye o
leicht nebmren,® . .+ {
< Wie ein Befehl klingt das, wean audy micht gany fo,
wie _ fonft tm Dienft und ber an Gehorjam ftreng ge-
wihate Stanbichiise wagt baber nuy {dhiichtern bie Gnie
egnintge * i
g;‘,"‘.@r waz felbft fdhon {@wer pon ber Kugel getroffen,
& wit nicht piel Kraft mebr gehabt Haben —* :

Cgal, {h febe Dir an —*
| { Houptmann nidht in fetnen Worten,
et bet nodh) eben in ftrammer bienjtlicher $Haltung vor
{hm ftehende Standichilge begann zu wanken; er legfe
feine $anbd an bie linke Brufteite und faumelte bann an
bie Wanbd bes Unterjtandes.  Mit faft itbermenjchlicher
Anftrengung hat er fid) bis fest aufred)t erbalten, aber
nun ift es mit felner Kraft vorbet, daran dnbdert audy bdie
Dispiplin nidyts, benn er fieht nicht etnmal mebr, bap ber
?f):it;{ptmnnn vor ihm fteht und mit ihm foeben noch
prid)t

Wenn Bem  Houptmann der -Umfall Ruppredhts im
erften Augenblick audh iiberrafeht, denn fo {chlimm hat er
fich ble Vermunbdung bdesfelben bdoch nidyt gedacht, {o
8 o Do), folort gefaft wnd wit einige Giandichlisen

—

aus pem muBcdjten TMannjchajtsunterjtand Perbei, mwas
natiitltd) einige Aufregung unter bem SKeuten verurfacht,
ba ber WMorgen nodh nidht einmal recht graut, es mup
alfo etwas Uufhergemihnliches vorgefallen fein.

Die Aufregung ftelgert fich nod), als gleih baranf bie
gange Mannfdaft alasmisst witd, benn nun et man,
baf es gegen die Jtaliener gebt, ob felbjt ein Ueberfall
gqep[un;biix, obep bie Jtaliensr anftiiemen banady fragt

femand.

Uls poet Stand{diihen der nod) umaer mit gefdyinj
enen Ungen an ber Wand Iehnenden Rupprecht forts
tizgen wollen, ba fagt ber Haupimann, ber recht nach-
benkiic) babet ftand unbd nidt ofne efne gewifie Beforg-
uvis ben Beroyudeten, feluen beften Standichisen betracy
s

fete: 4 4
.2&3& in dofimellen auf mein Bett und euft den
Doltor,

Dicfer Befehl witd ousgefithet, die Sewte wunbern
fich {eetlich, warum bey ?u tmann feine elgene Ruber
ftatt bem bhxpvtedn elnrduntt, anftatt thn nady bem all:
gemeinen Berbandsplah tragen u laffen, weny er ven
munbet ift, aber es bletbt thnem keine %eig wm  lange
%dzad;tungen augujtellen — ber Befehl mup ausgefiihrt
merben,

Behutfam witd det Rupprecht angefaht, er it fich
mir wenty und audy ber Atem geht fhwad und unres
gelmiifig, es fcheint, als ob in feiner Bruff nicht mehe
bie erforberliche Kraft bazy vorhanbden it

Balb erjdheint ber Doktor; mit ihm fpricht ber Hanpts
mann etjt einige Worte, inbem er thm ersEhlt was fieh
sugefragen bat. Schon nady kueger Unierjuchung fehiittell
et bebenklic) den Ropj, der Bermunbete [deint nichis
bunobn bemerkt gu Habem, benm er hat kein ®lied bdabei
geriihet.

»ebr bedenklid),* mit biefen Whosten mwanbie ﬂ%
ber Dokkor ap hep DHoudlmenp, © ¢ oW - e 0

i)}
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Ber Militdrbehdrden fei e8 indes im abgelaufenen Fabhre
gelungen, nicht nuv die Gpuren ber KriegSereignifje nabegu
oBllig gu befeitigen, fjomdern in vieler Hinficht aud) neue
fegendretdye Quiturinftitutionen gu {daffen. Dant ben vom
@ouvernement ergriffenen  energiffen Mahnabhmen fei
©erbien, Deflen Beodlferung tm Jahre 1915 durd) Epibemien
formlich begimiert wurbe, Heute pollfommen feuchenfrel,
Ebenjo Habe bie Milltdroermaltung filr griinblide Stdjerheit

in ©tadt und Qand geforgt, Defondere Sorgfalt fet dem
wirtjdaftlidien Gedeiben bded8 Gouvern 1 iqmie Der
Wiederbelebung von Hanbdel und Indufirie g mworden.

Pyilippe, bamt der Peterdburger Crabijd)of SHeophil, hierauf
ber Hellige Johann von Kronjtadt, womit die Bahl ber
WMagnetifeure, Spivitiften, Wunberdrzle, benen fich Sar und
Batin anvertrauten, bet mweitem nicht ex{chopft HE. Aber
Rafputin, ber bildungslofe Bauer aud bem fernen Sibirien,
war dody ber grofte Meifter fei hes unter thnen. Mit
ihm bei’d)ﬁfﬂgie fidh gang nd. ey bdie Seele bes
Baren befift, ber irdgt Dad ©cyidjal Ruflands in feiner
$Hand.  Die ,Bofj. S#g{.” erfnnert daran, bah von Rafputin
@rpbcbcnb ber Ditobrijtenfithrer Gutihfom Hifentlid) in der

2

Rickivitt des englifehen Wotjchajterd in LWaj:
Bington ? Nad) .einer Meldung ded Korrejpondenten des
,Datly Chronicle” tn Wajhington find dort Geridhte im

+ Umlauf dtber bem bevorftehenden Hitdhitt von Sir Cecil

©pring Rice. Die Jtew Porl Times” bemertt Hiergu, daf
eépfﬁrgzinen neuen Botidafer {hmer fein mwitd, fih ber
amerifantjden Regierung fo angenehin gu_madjen, wie ed
Rice infolge feiner Grfahrung unbd jeiner Perjinlichleit ges
Tungen ift. — Gpring Rice ift feit 1912 britifher Botjdajter
in Walhington. Seine diplomatijhe Saufbabhn begann er
unter Granoille und Rofebery, fein allmédhlider Anfjtie
g:if)ﬂe ihn fiber Briiffe], Totio, Berlin, Konjtantinopel,
eheran, Rairo, Petersburg, endlich al8 Botfdafter nad
©todholm, von wo er nag umerifa uegem murhe, Gpring
Rice war wihrend des SKrleged ble ©eele ber engli{c!)en
Werbearbelt tn Amerifa, er hat Wilfon, unmerdlich?, aber
febr naddriidlidh, in olelen Sdyritten geleitet. b man
nun in Qonbon mit thn unjufrieben. mwurbe, mweil er bdle
Rriedensattion Wilfons nicht gu Hintertreiben verftond . . §
Der internationale Sozialiuind gegen Vriand,
Rioyb George und Wilfon, JIn dem an dle Urbeiters
tlaffe gerichieten Unufruf der internationalen fosialifitjchen
Sommiffion, bden ,Berner Tagmadt” abbrudt und in dem
allen Regierenden der Mangel ernjten Friedendmillens pors
geworfen wirb, et e8: Der Verrdter Briand fud)t durdh
Phrafen von Hap und Niedertvacht Franfreid) baritber Hins
mwegsutdujden, baf e8 tatjdd)lid) verblutet unbd burd) die
Fortfiihrung Ded Krieges, aid Opfer der mit ihm foalierten
Wtichte, vollendbs dem lntergang gemweiht ift. ~Der %rbfjie
Demagoge ded Jahrhunderts, [iogd George, ftellt die bes
nuft ’ful? e Behauptung auf, baf Gngland fiiv die ,oolle
Wiebererftelung ber unterbritdten Nationen Tdmipfe. Qat
er und fat fein Sfum?am Briand vergeffen, baf Englond
unb ?ranfreic\') durd) ihre Diplomatie wie durdy 1hre Rriegss
politif an bie Reiegdatele Rublandsd gebunden find ¥ Ber«
gefferr, melde Ufpirationen bie englijdye i?nlﬁlﬁ im Orient,
in Mejopotamien und RKleinaften vorab leiten? Und mwie
[teht e8 mit Der MNote besd amcritantL@en Prafidenien ? Sie
fann ben gefet Garafter einer Srieg8note nidht abftrels
fen. TMWenn Wilfon Frieben will, mny!an, {o muiifste Anmerita
bte Fried nittiung mit ber rid)| fen Unterbindnng
Der eigenen, in bie Milliarben gehenben Prr(eg%llef:ruu en
einleften, mit Diefem Undmeis in der Hand ald Herold ded
Friedend por bie Bilter ireten.
T T R R

Warum England den Jrieden fiivdtet?

Gngland muf Tid) Beute Jagen, o {dreibt etn Ropen-
agener Blatt, bap bie beut!d‘)eg ﬁriefgs otte mit ungebros
ener  Rraft aus einem Hauptlampf mit ber eng if;?en

1l e

' Uebermacht (Sfagerraf) Bervorgegangen ift. Dte bei

Hanbelsflotte ltegt gum grofen Teil in beutidyen ober neuts
ralen Hdfen, bereit, ben Weltftreit mit ber mdhrend bes
frieges ftarf verringerten engliffen Honbdelsflotte aufzus
nehmen. Die Deutfhe Jnbuftrie arbeitet mit ber gleichen
ungebrodjenen Betrieb] Die i
Haben fle nur geamungeﬂ, neue Yusmege ju ?inhen, burd)
Die fie ein minbdeftens ebenfo gefabrlidyer Ronfurrent wie vor
Srieg8ausbrudy ijt. ©Sdjon bas bitrfte geniigen, um gu vers
jtehen, bap Der {Friebensgedante fiiv Gngland gu frif ge-
fommen ift, aber nod) anbere @riinde frefen Hingu: Mili-
Sdrtiche MNiederlagen famm man ffent, aber man muf ftd
in Gngland {ogen, Ddaff bad beutithe Vol nie bie Hungers
jafre mit thren Leiben vergefien mird, ed fann nie vergefjen,
daf die englifdjen Staatdminner odlferrechiliche Bereinbas
rungen gerriffen, die fie felbft por menigen Fahren mit dem
gripten Gifer uftande.gebradt Hatten, und daf fle mit fal-
tem Blut ein ganged Vol jum Hungeriobe verurteilen
tonnten. Aus threr elgenen Geldichte miifjen bdie Gngldnder
wiffen, baf Deutfhland in Berjucdjung fommen fanm, bie
erfte @elegen[]eu ba England in Sdymwierigleiten gerdt, au
benugen, um fu’é’ von_feinem Tobfelnd su befrelen. Deshalb
wagt England nidt, Frieben gu {Gliefen, {olange Deutjdh-
Tond im vollen Befih jeiner maritimen Kraft ift, daber gilt
e8 fiir DaB Jnfelreidy, Halten und bdie Berbiindet gn
Tange angufeuern, wie nod) die Mdglichleit bejteht, ben ends
%ﬂﬂgeu feg gu erringen. Wennman aud) vom ,,preuﬁt[men

ilitaridmud”  fpridt, Io meint man bod) in englijdjen
Rreifen, bie mir Hler meinen, im Grunde, baf bie beutide
Flotte und die deutjde Snbugﬂa vernidhtet werben miifjen,
um England Rube su verf s

UAbfperr

Daily Chronicle meldet, baf ber Belannte ruffijde
Mondy Rafputin, der am ?amrhnfe fo grofien Ginfluf bejaf,
unter dramatifden Umijtdnden ums geben gefommen fef,
Ein Mitglied bes ru]ﬁfn}zm Ubeld foll bet ber Sache ber
Hauptbeteiligte gewefen fein. Zum britten Male feit elnem
Sabre fommt Dbiefe Meldbung von bem gemalijamen Gnde
biefed Mbndens, ber feit Jahren al8 etne Grofmadyt Hintey
bem Throne galt und namentlid) unter ben %reauen aller
Stinbe grofen Einfluf ausiibie. Die Datly Mail meldet
Deutlicher aus Paris, Hafputin fei durd) ben mit bem faifers
lidien Haud vermanbdten Fiirften Juffupom getdtet worden.
Dicfenigen, Dbie ben ilrften fennen, - feien iibergeugt, Daf
nur iiberwdltigenbe Grfinbe” ihn Bagu hHatten bewegen
Ionnen. Der Parifer Korrefpondent bed Corriere bella Sera
berichtet, e8 beftatige fih, bafi ber Mdnd) Rajputin von
Fiieft Felly Juffuporw, beffen Bater Felbabjutant bes Jaren
ift, exmorbet wurde. Der nod) nicst 80 Jahre alte Filrft
feivatete por bret Jafren bie Fiirftin Jrens, Zodyter Ded
Groffiicften Alegander Midailomit{ch.

Grifda Rafputin wor nidt der erfte und wid vorauss
fidtli) nidyt ber lepte in Der Meihe Der Wunbdertdter am
Barenhofe fein, aber ex mar berfenige, ber die Stellung bes
mwunbertdtigen Favoritd am [dngjten befleidete unb dex e8
am Beften verftand, fiberragenden Ginfluf su gewinmen.
SHm nowp oluges. hee framefifilhe Wst&nw

bj im Tdry 1912 fagle, er bebrofe nidht nur ble
Reinfelt der Rirdhe, jondern aud) ble ded ThHrones, Daf
etnt {older Audruf von Bffentlicher Tribitne tn Rubland mbg:
It tar, lefert ben Bejten Beweis bafilr, wie tief bas fibel
ftd etngefrefjen Batte.

Die Groffileftin Sergius, Sdmwefter der Barim, barf
ben Ruhm fiir fich in Anjpruc) nehmen, Rafpufin entbectt
und ber Raiferin gugefiihrt gu haben. Die Groffileftin, die
nad) der' Grmordung ihred Gatten ben Nonnenjdleier ges
nommen Hat, it Borfteherin eined abdligen Damentlojters,
iiber Deffen iﬁh)ftt! allerhand dunfle Geritdhte in Rupland
umgehen. Der feelenfranfen und aud) Wrperlich letbenden
Barin wurbe Rajputin ein unentbehrlicher Berater, unbd von
a war 8 filr Rafputin nur nody ein Schritt gum Dbers
Dotuspofudmadier S, Majeftdt Hes Baren aller Reufen,
gonﬂ a ab bublten bie hcyiten Witrbentrdger um Rajputing
unj. " 3

Sur Ermordung Rajputins,

be8 am Barenfofe einflufreidhen ruffiichen , Wunberprlefters”
liegt ein Pelersburger Telegramm De8 Rondoner +Daily
Ghronicle” vor, mwonad) am Mordlage etn Polizeibeamicr
in ben Gdrten des Firften Juifupory am MotfaRanal
idreten und io’,ﬁe?en horte. Gr {prad) Seute an, die durdy
ba8 @artentor famen, erfubr pon thnen febod) nidyis.
©pdier wurde bie Reidye, in einen Pelymantel gemidelt, in
einen Rraftmagen gefebt, Dem gmet funge Qeute qusd den
dchften Peterdburger Gefelljdhafistretfen lentten und ber ble
eiche nach ber Newa bei ber Petrowity-Britde bradte. G5
Beift, unter ben Uriftofraten fei darum gemiicfelt worben,
wer dte Tat vpollbringen jolle.
Die [eidhe Rafputing murde burd) Taudjer aus dem
E{u bett ber Nema gcftfdg]!. Bite verlautet, fand ble Polizei
dnee be8 @artend Dded Fiirften Juffupow Blutjpuren,
im Berhdr ergdblie fedod) bas Dienftperfonal bes Fiirjten,
guabc ¢in tolles Duad uiebergefdoffert worben fei, und
rad&e sym Beweife {iv dHiefe Begaupiun aud) ben fadas
&e c8 Tiered Derbel, Dicfer murde neb?t Gtitden blutigen
meed gur Hnferfudjung pon ber Polizet mitgenommen.
Der junge Fiirlt mar Gnde ber Wode nadh der Rrim
&bgetelﬂ, ift aber tngwifdhen nad) Petersburg guriidgelehrt.
erlichtmelfs verlautet, por einlger Bett fgi ein groper
©tanbdal entbedtt worden, fn ben w. o. oufer Hem fungen
?ﬂtﬁ‘m Suffupom aud) der Journalit Sjembo permideit
ein foll, iber bie Weranlaffung gu biefen Verhaftungen
werhen ble unfinnigften Geriidyte verbreitet. ©p mwird von
beut}gfambli er Seite be?auptet bie Berhafteten Ritten
Tufftjdyes @ol gegen beutjdes Poplergeld auf bem Wege
iiber einen gewiflen {landinavijden Staat ygefcf}mugge[f.
fud) Dber ermordete Rafputin joll in biefe ngelegenbeit
vermidelt geefen ?ln. Gr })ei beghalb Bereitd mit Lerbans
nung beftraft gemwefen, dod) habe er infolge einer Grlaubnis
feitens bes fritferen Wiinijterprdfidenten Stitrmer nad) Re-
ter8burg puritdiehren bitrfen

Piiegerlentncnt Leffersd f.

efner unfever befannteften Sagdflieger, dex am 27. Degerna

bee fm Luitfampt oen Heldentod fand, nachdem thm jwel

Fage guvor der Orden Pour le mérite verliehen worden

war, Reffexd bat 9 feindliche Fluggenge im Luittampt
|

Bermitidte Radridien.

?m nesien Gifenbahufaleplan, ber mit  bem
10, Sanuge in Geltung friit, ijt ein Hauptwert barauf
elegt worben, bie Abfabrizeiten jo gu legen, ba{& ble Ans
ﬁd}lﬂge erreldh merben. Damit wird ben Wiinjdhen alles
er befonbers entfprochen, bdie aqud gefc[)ﬁiftlid)en Griinden
mit Der Bett rechnen miiffen. Biele Aneriennung verdient
uul{) bie ignft fitz {hre unermildlichen Anjirengungen im
: Evabetrich. Der Gl T

et g way

recjt grof, bebeutender vlelfac) a8 in Srieéenﬁgei{en er

um Jahredmediel gemefen i;h ©p haben Do) mit ber

oft, ba8 heift mit ber Reihslaffe, bie Papiermarengefdhdfte

einen betraciliden Dtugen gehabt, ber heute jebem Gemerbes
tretbend e feinen Rriegdbl f‘rhat, gu gonnen ift.

uy Wirtidaftslage nad) Dem Rviege duferte fidh

ber Prafibent ber Rotterbamer Hanbelslammer in hemerlenss

erter Aei y befonte, nid)t an bie Durdfithrung bes
e el ot o R 10 ot G

Borfienden ber jrangdfijden Handelstammern Hatten vore

gefdhlagen, bafy bag newe Bolligitem nidyt in iibereilter Weife

burdhgefithet werde, jonbern bap gunddyit dle Hanbelstami

befragt merben follen. fuc) in Gngland vernehme

©timmen, bie bamx;}f Hinw t
3

tben, bie elgene

LWeiblidie und minnliche Veamte in der Bureaw
Der beut{he Bund gegen die Frauenemangipation BHat fich
an ben Reidistag, Do3 preufijde Abgeordnetenhaus und
ad preudijde Herrenhay ber Bitt{drifi gewandt, auf
bent Grlaf einer gefesli eftimmung hinmirfen u wolle
wonady {iberall, wo mdnn i
menarbeitenr, eine amilidhe Untferftellung der Manner
Hrauen ausge{chlofien wird, beyw. nad) weldjer fein md
lidher Beamter gegoumgen werden darf, fich etwem mweiblic
dien Vorgefehten gu unterftellen, daf nur fo iele metblidje
Beamte tm Gtaatd« und Gemeindedienjt gur Anftellung
gelajfenn werben, al8 wegen Ddaiernden 3 dnnli
Strdfte notwendig find, daf aber i
mannlidgen Beamien bdurd) mweibli
Rriegdzeit vermieden und den
aud) ben Privatangejtellien in
wirt{dhaft — bie QP g
bamit bie ber Familiengriiu
nidt verfdyledyfert merde, — Di
meitere Beruf8oereine angefchloffen.

Gine Klavierftener in Wien, Der Magljtrat ber
Stabt Wien bejddftigt fich mit dem Plane einer Rlav
jteuer. @8 foll ‘eine llnﬁcrfd)keibung gwijgen fog, &
flanieren, ble bem Mufifvergniigen dienen, und ben Nl
fitr Unterridit8amede gemacht werden, aud) gwijden Slani
unb Planinos, {iber die Hohe ber Steuer murde nod) nic
beraten. — @ine Stener it immer nod) bet benjenigen

opulér, bie von ber Abgabe nicht betroffen werden. Und
Fn wird aud) bdle Wiener Klavierftener von den Jiingern
unbd Jiingerinnen der Muftf verbammt, und von benen, die
ba8 eble Jnjtrument etnen ,Marterfajten” gid) gu nennen
erfithnen und bad ,ebet einer Jungfrau” oder die ,flof

gloden” aud) nad) gehnmaligem DBorirag ohne Paule nicyt
al8 Bidyften Genuf ‘empfinden, fehnlicdhft Herbeigewiinidi

merben.

Winnbdfeberhalter. {ber eine b te Neubeit
flir betberfeitig Armamputlerte Berichtet Der ,Brometheus”.
@5 Danbelt fidy am einen Mundfederhalter, ber es Venfdjesn,
bie thre Htnbe ober ¥rme pler aud) nur deren normale
G}aﬁmuc?é dbtgleit verloren Haben, ermbglicht, fich fchrifilich
%lt betdtigen. Der Feberhalter bejteht aus bret Teilen, dem

unbftiid, bem ei eniu%n %gdier und ber Sdjreiboors
ridtung mit ber Feder. Dasd Munbitild muf vom Jahn-
ar?t ben %aﬁnuev dliniffen beg Pattenten angepaft mwerben.
Die Unterfette enthitlt ben vollftdndigen Bif, mwdbrend bie
oberen RWorderydhne nur mit ihrer Jnnenjeite am Munbdftid
puben.  Der Wiunbd fann gedffnet werden, ohne baf Der
Feberhalter Herausfall, er with burd) ble unteren Jdhne
ehalte. Die {Feder {ft eine Rund- ober Kugelipthfeder.
a3 Papier wird in_eine Haltevorridiung eingeflemmt.
RaturgemdB it bad8 Sdretben mit bem Vund allmdplicy
genau fo gut erlecnbar wie bad mit ben Hénden oder aud
mit ben Jehen. 8 bedarf natfirlic) erft einiger geduldiger
fibungen,” aber bie Mundjdhrift fann ebenfo Ic[grﬂd) unb
flott werben mie dle Hanbichrift.

mebu Bgmu!gue Stapitis, Bor dem Gertdit inPlymonth
tand ber Rapitdn Stayman eined britiiden Sdiffes unter
et fdhmeren Anfdulbigung, einen Angriff auf ein britijdes
DDIpUa[i?iﬁ befcl}fn su haben, TWie fo viele Mitglieder

rch) reiblide
Bitthrift Haben ficy 85

er Dbritijdien Raufjabrieifiotte war bex RKapiiin meiftenteild
betrunfenr, und in diefem Buftande madyte ¢3 thm Freube,
fe leirfun? feiner Ranonen gu erproben, Sdjon in Port
©aid befahl Der Rapitin bem Kanonier Gifford, 50 Schiffe
in3 Qeere nbgugeﬁen. Gifford meigerte fich, worauf der
Rapitén {elbft 1o8{dhof. An bemjelben Abend fam ein
britifdies Hofpitalichifi mit Hellft Hotefrenss8

in Gidt. Der Kapitdn drg erte fid) furdtbay dfiber D{e{e
Ridyter unb gab Befehl, biefes grell Teuchtende Schiff gu bes
idyiefen. Die Manjdhaft verftand bieSmal Teinen Epaf und
legte ben follen RKapitdn in Ketten. Spater verfuchie der
Rapitdn, den Kanonter Gifford fiber Bord su werfen, was
thm nicﬁt gelang. — Dad Urtell ift laut ,Frandf. Btg.” nod
nidyt gejprodjen.

Cine amilidie TBarnung vor bem Fremdenvers
fehr in Vayern erIieg Da8 baperijde Mintjterium Hed
Snnern. €8 heift ba, dafy feber Bujchup von [ebendmitteln
fitr Den Frembenverfehr abgelehnt fol 1l i

t werbe. f i
per Minifter des Jnmnern eine Werfiigung erlaffen, bah ?)ie
Inhaber ber Gajthbfe, Penfionate ufw. ben Fremden Finjtig
taten, angefihts Der Snappheit an Qebendmitteln {hren
Aufenthalt in Bayern tunlid)jt abgutiirgen.

Die heftigen Grdbeben in Jtalien Haben in vers
f@tebenen Provingen nidht gang unbetrddilicden Shabden
angerichtet, iiber Die bie Prefle fich nod) ausjdhmeigl. JIn
bert Ubruggen mwurben bie erft 1915 aufgebauten Stdbte
Avegsano Pescina und Agelli befonders jhmer mitgenommen.

Der Mordverind) einer Kranfenpflegerin, ber vor
einfgen Tagen in Berlin erfolgte, Ht jeht gum Teil aufgeilart.
ﬂBﬁgrenb einer Madtwadie bet einer franfen Greifin ftahl
bie angebliche Pflegerin, die ficdh Meta Stahr nannte, bares
@eld und Nafrungdmitte], bHifnete bann die Gashahne, um
einen Gelbjtmord der Beftohlenen vorgutdujden, und vers
inamcmb. Wite dle Ermitilungen ergaben, ift bie gefafrliche
oStranfenpflegerin® eine 40 3&2:2 alte aud Falfenberg tm
Rretfe Neipe gebilitige gewerbemifpige Sdwindlerin und
Sdlafftellendiebin Meta Stahr, bie erjt vor eitnigen Monaten
bag Gefingnid verlafjen Hatie, Bon ihrem Berbletb nach
bem verfudhien Morde Hat man nod) feine Spur gefunbdemn.

R e A P i S O i o S S

Qm neuen Fahr, Die Tinte und Feber fommi fort
von Dem Ztjd), — Gefdjrieben find alle Noten, — Jeht gehi
e3 mieder im alien SHI, — €8 folgen Hiebe nach Noten. —
Bin Wetter und Sturm it im neuen Jahr — Durd) gang
Guropa gegogen, — Davor ift aller [iigendunft — AlB wie
fm ebel gerflogen. — Jebt wiffen wiv alle, — Woran wir
find, — ©8 bauert bag Welten-Ringen, — E8 aft der Feind
uidht von feinem Haf, — Wir mitffen ihn alfo begmingen.
— Du garter, du junger Friedenstnad’ — Du braudft brum
nidgt gu erfreden, — Denn einmal naht und bod ber Tag,
— o fich ber Krieg mup verfleden. — Jhr Feinbe, dentt
an ein alte8 Wort, — TWollt eure Mittdhen thr Hihlen: —
TWer Horen nict will auf vedlichen Rat, — Dex mup die
Solaen fihlen ) ! v Sl e Be gl i




* Hidftpreife fiix Noturrohr. Durd) bie
Belanntmadinug V. 1. 1886/6. 16 KRA, be-
treffemd Hocbfpreife fiiv Notneeohe (Slanzrohr
und Weiden) vom 1. September 1916 find
ble Hodfipreile der Weiden nad) der Liinge
abgefinft. Fhic thrzere Weidem find hohere
Preife fefigefept, da biefe in ber HRegel ein
werivollered Diaterial bdarflelen. Bisper find
bie Weiden Daubelditbli) mit bes Spige
gehonbelt worber, ba fle bet eimem fidrteren
Bojdueiden foum g8gemif verarbeitet
werden tonmen. &5 ift beobadgtet wordem, baf
nenerdingd vielfach bdie Wetben bejdimiiten twes-
bem, um arfpringlic) Idngere Wetben al8 fiir-
sere erfheinen zm loffen umd onf bieje Weife
ffie fie eimen bOheren HODfipreid evzielen gm
Ibunen. Hierbnrd) emifteht vor ollem aud bie
Sefabr unudtiger BVerlufte, da die fiarf be-
pnittenen Wetden fich hiufig nidt mebe ver-
atbeiten loffen. €8 mwird baranf Bingewtejen,
bofi Weibem Houdelsifiblih mit ber Spilge ge-
hanbelf werken milffen nnb dbaf in einem ftarfen
Bejdneiden ber Weiben, um fie m elnem
Yoberen Hochfipreis vertiufern zu fdmuen, eime
fivafbate Umgebung der genomnten Belannt-
madyung erblidt wich.

Halle o. S, 6. Jav. Fwifchen bem Magt-
fteat ber Stabt Halle xnd den Erben e Seme-
rallentnontd v, Bagenstt fom efn Birtrag gu-
ftambe, wonad) die ©tabdt Halle bie BVorburg
Gtebidenfiein und bdie Domine Secben. tnd-
gefami 22564 Morgen, fiir 4,450,000 Mavt
ecwirbt. Der Eowerb gef@ieht u. 0. mit RAd-
fiht auf bie Hmlage eines grofen Hafens, fiir

bem man ongefidt3 ber immer fifirfer gefirder-
ten Pline bdes Mittelandlonald redytzeitig
Terrain fidern will. Mt diefem Bertrage
ift anch bie gamge Burg Gtebidenfiein, derem
@efdyichte Tamge Jeit mit ber Stadt emg ver-
Indipft war, fiddtifdes Gigentum geworden.

Reipsig, 6. Jon. 36 Profefforen der Uni-
verfitdt Qeipslg verfdjtebemer Fatultbtem ver-
Offentlichen ecime Grfldrung, tn der fie amge-
fihts ber wadyfemben Beteiligung von Abitu-
tiexten ber Dberrealjhuien und Realghmnafien
om Stodium fiir Geifteswifjenidaften betonen,
bah {buen al8 befie Borberitungsfiufe jir b=
fes Studbinm ned wie vor bas humanifitide
Gymuafinm gilt. In ben neuerdings wisder anfe

erheblich gefttegen ift. Mam fot alfo gerabe bad
Segentell ‘von' bem ertelt, was érftcebt wuvde.

Sdwanebed, 9. Jamnar. Cine Familien-
tragbdie Bat fich gefterm Biex ‘abgeipielt.  Der
IR, Bta” wird darfiber gemeldet: WIS bas
Dienfimiddden in bem Haufe des Beteiebsleiters
bes Portlandzementwertes Alt-Gef. Rubolf
Fbeber am Montag feth mm 9 Ube bie
Beranda betveten wollte, faud fie bie eimzige
19jdhrige Todjter bed Chepaares Forder er-
fchoffen vor. Dad Sdlafzimmer der Elfern
was vervtegelt. Nady der gewaltjamen Osffnung
faud manm omd) bie Leidyen bes Ehepaares.
BWie bie Unterfuchnng ergab, Bat Forder, der
im 47. Qcbeusjahre Rebt, erft die Todhter, die

tretenben Beftrebungen, ben G it
tm @riechiichem ober Lateintichen abznid)affen ober
elnynidranten, erbliden fie eine Gefahr filr die
Bufnuft unfered bdentiden @eifteslebens.

Deffan. 8. Jam. (Dant on bdie Tunden.
Ein biefiger, jebt verfiovbener Tabafhindle:
Bat feinen lamgjibrigen Abnehmern muter an-
Derem teflamentortic) bte Befidnde fetner Jigar-
ten wud feired Sdynmpftabals vermadt, mud
awar genax in benfelben Mijdungen, in demen
diefe das ,Rafenfutter? johraehutelang begogen
baben. Gimer der Bedachter Hat 9 Pfumd er-
balten umbd erildete, fiir bie ,Rriegdzelt” ver-
forgt gu feln.

Gllvid), 9. Jom. (Unbeabfiditigte Wictung.
Die Devabfegung der Polizeiftunde fat ber
nady eimer WMittsilung auf bem Kreistag die
Solge gebabt, buf ber Clelirhitdtdverbrand 3u
Helendytungdzweden ir Den Haushaltungea gany

03 in der Berranda faf, esfdoffen
nnd bamn feimer Frau basfelbe Qo3 bereitet
Dec Mocder Datte fid) baun eine Schlinge
um ben Dald gelegt, diefo am Fenfletlreny
befeftigt mnd fid) in biefer Stellung nody einen
todlidyen ©chap in Dem Ropf betgedracht. TWie
abnungdlos die umglfidiiden Opfer gewefen
jein miffen, gebt Daraud Bervor, daffy bie
Wiaiter djon die Sioffer fir die Todjter gepadt
batte, bie heute nad) Halberftadt in die Penfion
fabren follte. Hnd) ein Ruden ftand eingerdifhrt
ba. Das Dienfimidchen Hatte zu feikem Gliid
am €pantag obend die Wohnung - verlaffen,
um Dabeln zm fchlafen, fouft whre e8 wohl
cud) feinem Sdidial nidt entgamgem. Ueber
ble @Gritnde, bie Foiber u Les Tat bewogen
hrben fdunen, ift aod wigts Gefamunt.

Gera, 8 Jan. (Cln Grawd jam Streil)
Die Asbeiter in elner biefigen Bromerat freliten

mittent tm Betriebe die Arbeit ein. LUeber bdie

Griinde htergum wird der Seraer Jeitung fol-

gendes gefdhrieben: Die bhiefige Bramereten

glaubten, dap durc) bie Biertnappheit infolge

Malymangels die der Algemeinheit anfeclegte

Befchrdnfung be3 Blergennfied andy threm Ar-

beitern gegeniiber andzubehuon fef, bemem pro

Ropf thglih b Riter zuftand, mud febten

ble Menge anf tglidy 2 DQiter Herab. Der

¥usfall pon 3 Qitern follte jebod) fw Baz
entid)idigt werden, wad aber von den Acbeitern

abgelehat yourbe. Ein weiteres Bugeftdndnis -
ant 3 Qiter taglid) pro. Kopf und Entjhidt

gung ber fibrigen 2 Liter wurbe nad) wieber-

holter Berhandlung bon dem Arbeitorn ebems

fall3 abgelehat mmd darauf bie vbeit ateder-

gelegt.

Literatur.
Die hier empfohlenen Bitdjer Eonnen durdy unfeve -
Gejcytftsftelle bezogen merden.
Das Warenumjag-Stempelgefes nebft amtliden

unb g
von anvelslehrer B. Ch. Martens. 1917, Gefeh=
verlag & Sdwary & Comp. Berlin S., Dresbener
Gtrage 80. Preis 1,— M., gebunden 1,85 ML

Bom Warenuntjap-Stempelgefel wird jeber Kaufz
mann, Sandwirs, Handeldmann ujw, betroffen, beffen
Safresumfag dreitanjend Mar? erreicht, jovah nahesn
jeber Fabritant unbd _jeber Raufmans, jeder Hanbel=
freibende unb jeder Handmwerter, vor allen aber jeder
Sandwirt, die Umjabiieuer zaflen muf.

Um richtige Angaben madjen gu fonnen, und bes
fibigt au fein, Beanjtandungen und gu Hoher Ein=
fdhifung evfolgreid) su begegnen, muB man iiber ben
Subalt des Gefepes und die amifichen Auslegungen

fein. idhe
madjen itberdies die Unjdaffung ded Wertdens be-
fonbers empfehlenswert.

Befauntmadung.
Hutrage auf Uebevlafjang von RKriegdgefanmgemen ftnd fpateflens ben
16, Janmar beim Devrn Lamdrat durd) umd eimpureidhen. Berfpitste Hn-
tréige werden midgt berfidfidtigt.
Remberg, ben 10. Janmar 1917.
Dev Magiftat.

Befannutmadyung

&8 iftZ unsybetannt, dofiiz. Bt nidht mur im Privathanshaltungen
fombern vor allem in; gewerblidjen Untermehmungen (Bidereten nfiw.) der
Roblenvorrat redt frapp gewordem ift,

Dief aufy unfere; Bevanloffung  demndhf aufommenden Kohlen follen
sundd)ft unter die Bacereien pp. wertelit werdem.  Refibeftdnde dumen au
Private abgegeben weeben.

Die Bidereibejiger werben erfucht,Zibren Bedbarf fdleunigh bet uns
angumeldes.

Semberg, ber 9. Janumar 1917,

Dr. &deffer.

Der Magiftrat: Dr. Scheffer.
Dard) Belanntmadgurg vom 10. Jamuar 1917 — Ne. M. 1. 12. 16
KRA — Babe id) eine Bejdhlagmabime, Befandbierhebung und Enteigunmg
vor Profpettpteifen ans Jinm vom Orgeln muub, frefiwillige. Rblieferung von
amberen Bimnpfeifen, ; -idalleitora miw.; box Orgeln umd fomftigen Tufit-
inflramentier verfitgt. = Die Belomutmadung ik in dbem amtliden Jeitnngen
umd im origfiblidher TWeife verbffentlicht worden.
Magdeburg, den 10. Jammar 1917.
Der fiellv. Kommaudierende @eneral des 4. Wrmeeforps.
Frhr. von Lynder,
General der Jnfanterie & la suite Des Quftichiffer-Bataillons Nr. 2.
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In Tajdjenformat

gebunden!

Atlad der
= = Weftfront - -
5 farbige Karten

Diefe Karten find je 40><50

cm grofy nud ftellen bag Ruiegd-

gebiet won Ber Nordfee bis jur
Sdweizer Grenge bar.

Jn Tajdjenformat
gebunden!

Preid jebes gebundenen Tajdenatlofjes: Gine WMast

Bu besiehen durd):

Jtidy. Avnold -2 Budidruderei
CEE20C00005:60002098500

SE000800020280890907 000206060
$E08006862000908006H0806660

@

5—10 Diorgen

Juis Ackerln

gegen Barzahlung fofort 3u Lfanfen
gefudyt. Wngebote find gu ridgten:
PoRidliehfad 13, Wittenberg

Weck_ it

" Hinkoch-

apparale
find eingetroffen und empfiehlt 3u
Originalprelien - Friedr. Hepm.

Dr. Strassmann’s

Suppen

Rodjzeit 256—30 Minuten
empfiehlt Wilth. Becker

Anfruf!

Usnfer DBoterland hot einen gewaltigen Krieg gegen eime MWelt von
Feinden zu beftehen. IMilliomen deutfdjec Manner bieten thre Bruft dem
einde dar. Biele von ihnen werben nicht guriidiehren. Unjere Pflicht jt
¢8, filv dle Hinterbliebenen dev Tapferen gu frrgen. - Uufgabe des Reiches
ift €8 3war Bler in erfter Qinie gu helfen, aber diefe Hilfe muf eginst
werben durc) frete Riebesgaben, ald Danfopfer vom ber Sefamtbeit unferer
Bolisgenoffen ben Helben dargebracht, die in der Verteidigung bes Deuts
{en Baterlonbed jum Scdupe unfer Uller ihr Leben dabhingegeben haben

Deutiche Méanner, Deutiche Frauen gebf!
Gebt ichnell!
Auch die Kleinite Gabe iit willkommen!

Es werden auch Staatspapiere und Obligationen
entgegengenommen.

Jahres- oder Monatsbeitriige erbeten.
Das Ehrenpri i, Das Prisidiom, =~

Zahlstellen:

Similicye Reichspoftanftalien (Pofidmier, Poftagenturen unbd Pofthilfaftelen),
7 t- und Reidsbantneben-Gtellen, bdie K-

deutscher Tee

Hansdgetvint aus ctubeimiiden Krdn-
tern, voryfightd) tm Seidmad,
befbmmlicher ald fdwarjer Tee,
Feldpofipacang 20 Pf.

Yy Pad 50 Pf. — I, Bad 1 M.
Hpothefe Kemberg.

Sdwarge und graue

Wolle &

Ohrenidyiiter

empfieblt , Friedr Heyms.

Rkeumatismus!

Heile Gelent-, Muslel- uxd Resven-
Recumoatigmns, oudy in veralfsten
Qeibew, wo ¢8 jufammengegogen ift,
Beile idh, Do e3 gerade wirh wad
acbettsfdblg. — Fledten offene Wun-
bew, Qeber- uub Lumgemleiden, Hus-
fdblag Det Kinbern, Strofulofe Krant-
Betten unter @arautie.

G. Teichmann
Noturbeillunbdiger,
Palle a. &, Gr. Riousfirafe 6.
©predyftunde in Hemberg: Nidfen
Domnerdtag, bem 11. Jamuar,
mittag ob im Hotel zur Post.

Sibein. Bierdes n. Biehverfidernngs-Sejelidait
6. 6. 3 Bln (Hhein)

verfidhert bei 80 % Entfdyadigung zu 2% fefer Praumsie

B traditige Stuten g

gegen ble Folgen der Trdcbtigleit umd Geburt.

Berfidgernngd-Unirdige fiud uidt an Hgenten, fombern nur an bdle
Landmwirtidaitdtammer fiiv die Proving Sadfen ju Palle a. &,
38 ridten, welde aud) fede weitere Amdfanft crtetlt.

=Padpapicr=
empfiehlt

Steckzwicbeln
Jiejteier

empfieflt Friedr. Pepm

bon | §

Ridgard HAvusld |

die Relpsbant-Haupt-, Reichab &

nigliy Preupifche Seehondlung, Bant fiiv Handel und Induftrie, Berliner
Hanbdeldgefellichalt, ©. Bleidroder, Commerz- und Distontobant, Dellbriid,
Sdidler & Co, Deutihe Bant, Distonto- Gefelljchaft, Dresbner Banf,
®eorg Fromberg & Co., von der Heydt & Co., Jacquier & Securius, F.
W, Kraufe & Co, Kur- und Neumdrt. Rittecidaftl. Dariehustaffe, Wiem-
belfokn & Co., Mitteldentjche Creditbant, Nationalbant fiiv Deutichland,
®ebriiver Sdyidler, {owie bie jimil. Depofitentaffen vorftehender Banken.

Postscheck-Konto: ' Berlin Nv. 16498.

Nihmaschinen

seit vielem Jakrem erprekie mmd bewikhrte
Fabrikate — empfishlt foher preidwest

Paul Elstermann, Leipzigerstrasse 61.
NRottweiler Jagdpatronen

empfiehlt Friedr. Peym

bente,

ﬁanksagung.

Fiir die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden meines lieben Mannes, unseres guten Vaters,
Schwieger- und’ Grossvaters

- ‘@ o
Friedrich <oéopel
sagen wir hiermit auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank
hardt fiir die trostreichen Worte, sowie Herrn Haupt-

Insbesondere danken wir Herrn Pfarrer Reich-

lehrer Kochy  fiir -den erhebenden Gesang und dem
Krieger-Verein Kemberg fiir das ehrenvolle Geleit.
Reuden, den 8. Januar 1917.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Heboltion, Drud und Bevlag von Ridard Arsold, Kemberg.

— Ferufpredjer Ne. 3.




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1917


